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Zürich mit diesem praktischen CityGuide individuell erleben:

f	Das Beste auf einen Blick: Citytrips für einen Tag, 
 für ein Wochenende und für eine Woche

f	Erlebnisvorschläge für Citybummler, Architektur- und 
 Kunstfreunde, Kauflustige, Nachtschwärmer, Genießer und Kinder

f	Sorgfältige Beschreibung der interessanten 
 Sehenswürdigkeiten und Stadtviertel

f	Die besten Lokale und Cafés für die kleine Pause zwischendurch

f	Unterkünfte von nobel bis preiswert

f	Aktuelle Tipps zu Szene und Nachtleben

f	Die Zürcher Gastronomie in ihrer ganzen Vielfalt 

f	Informative Exkurse zur Geschichte und zum Leben in der Stadt

17 Seiten GPS-genauer CityAtlas 
und 4 Spezialkarten
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Mit Ausflügen ins Zürcher Umland

„Der neue  

CityGuide, der  

auf 264 Seiten 
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... in die Schweizer Metropole eintauchen, Berühmtes und Verstecktes auf eigene Faust entdecken... in die Schweizer Metropole eintauchen, Berühmtes und Verstecktes auf eigene Faust entdecken

mit großem 
CityAtlas
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5

hiNWEiSE  
ZUr BENUTZUNG
SchrEiBWEiSE

Da im Schweizer Alphabet das „ß“ fehlt, 
werden auch alle Eigennamen in diesem 
CityGuide (wie z. B. Straßennamen) mit 
„ss“ statt „ß“ geschrieben.

TElEFoNVorWAhl

Die Telefonvorwahl für Zürich ist 043 
oder 044 und muss immer mitgewählt 
werden.

PrEiSANGABEN

Preisangaben erfolgen in CHF (Schwei-
zer Franken), bei Fertigstellung dieses 
Bandes lag der Kurs bei 1 CHF = 0,66 € 
bzw. 1 € = 1,50 CHF. Generell sind Preis-
angaben nur als Anhaltspunkte zu ver-
stehen und beziehen sich auf den Stand 
im Herbst 2009. Vor allem bei Unter-
künften können starke Schwankungen 
abhängig von Jahreszeit, Großveranstal-
tungen usw. vorkommen und auch Ein-
trittspreise ändern sich (wie Öffnungszei-
ten) ständig.

Autofahren in Zürich 189
Banken 190
Barrierefreies Reisen 191
Diplomatische Vertretungen 192
Ein- und Ausreise bestimmungen 192
Elektrizität 193
Geldfragen 193
Informationsquellen 196
Internet und Internetcafés 198
Medizinische Hilfe 200
Notfälle 200
Öffnungszeiten 201
Post 202
Radfahren 202
Schwule und Lesben 204
Sport und Erholung 205
Stadtführungen 209
Telefon 210
Toiletten, öffentliche 210
Trinkgeld 211
Unterkunft 211
Verkehrsmittel 220
Versicherungen 223
Wetter und Reisezeit 224
ZürichCard 226

ANhANG 227

Register 232
Über die Autoren 238

ciTyATlAS 239

Zürich, Umgebung 240
Zürich, Detailkarte Zentrum 242
Zürich, Cityatlas 244–258
Legende der Cityatlas-Einträge 259
Zeichenerklärung 264

hiNWEiSE ZUr BENUTZUNG

BEWErTUNG DEr  
SEhENSWürDiGKEiTEN

*** auf keinen Fall verpassen
** besonders sehenswert
* wichtige Sehenswürdigkeit für  

speziell interessierte Besucher
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6 hiNWEiSE ZUr BENUTZUNG, ExKUrSE, KArTEN UND PläNE

Nahverkehrsplan Umschlag vorn
Restaurants 40
Unterkünfte 214
Umgebung 240
Cityatlas 242–258
Blattschnitt Umschlag hinten

KaRten und pläne
Das gibt es nur in Zürich 20
Hiltl – fleischlos glücklich 36
Baur au Lac 104
Kronenhalle – Essen unter Meistern 125
Große Dichter in Zürich 130
Zürich, das Wasserparadies 137
Die Freitag-Story 168
Zürich preiswert 194
Unsere Literaturtipps 199
Parkgebühren einkalkulieren 212

eXKuRse ZwIsCHenduRCH

ciTyATlAS

Die im Buch beschriebenen Örtlichkeiten wie 
Sehenswürdigkeiten, Restaurants, Hotels,  
Cafés usw. sind im Cityatlas von Zürich  
eingetragen.

Örtlichkeiten mit fortlaufender Nummer, aber 
ohne Angabe des Planqua drats liegen außer-
halb der im Buch abgebildeten Stadtpläne  
und Landkarten. 

oriENTiErUNGSSySTEm

Zur schnelleren Orientierung tragen alle  
Hauptsehenswürdigkeiten und Lokalitäten die 
gleiche Nummer sowohl im Text als auch in den 
Stadtplänen:
ó Die Hauptsehenswürdigkeiten werden im 

Abschnitt „Zürich entdecken“ beschrieben 
und mit einer fortlaufenden magentafar-
benen Nummer gekenn zeichnet, die auch  
im Citytatlas eingetragen ist.

Stehen die Nummern im Fließtext,  
verweisen sie auf die jeweilige Beschreibung 
der Sehenswürdigkeit im Kapitel „Zürich 
entdecken“.

R195 Mit Symbol und fortlaufender  
Nummer werden die sonstigen Lokali täten 
wie Cafés, Geschäfte, Hotels, Infostellen 
usw. gekennzeichnet.

[M10] Die Angabe in eckigen Klam mern  
verweist auf das Planqua  drat im City atlas, in 
diesem Beispiel auf das Planquadrat M10.
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DAS BESTE AUF EINEN BLICK 

Das Beste auf einen Blick 7
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8 Das Beste auf einen Blick
Zürich an einem Tag

eine hübscher als die andere, mit bezau-
bernden Fassaden, einladenden Bis tros 
und Restaurants sowie einer Vielzahl 
von exquisiten Geschäften. Den Weg in 
dieses beschauliche Labyrinth weist die 
prächtige Augustinergasse Ú mit ihren 
jahrhundertealten Wohnhäusern, an de-
nen vor allem die farbenfrohen und ge-
schmückten Erker bezaubern. Wer sich 
am Ende der leicht ansteigenden Augus-
tinergasse rechts hält, gelangt schon 
nach wenigen Schritten zur Kirche St. 
Peter und dem verträumten Platz St. Pe-
terhofstatt Ù, wo einst schon Goethe 
weilte.

Nach diesem Gassenschlenker war-
tet auf der Bahnhofstrasse am Parade-
platz Î mit dem Café Sprüngli eine echte  
Institution. Je nach Lust und Zeit bieten  
sich ein paar köstliche „Luxemburgerli“  
zum Mitnehmen oder auch eine der vie-
len Kaffeespezialitäten im 1. Stock der 
Confiserie an. Vom prächtigen Para-
deplatz geht es weiter zum Fraumüns-
ter Ô, einer der bedeutenden Kirchen  
der Stadt, in deren Innerem ein leuchten-
der Fensterzyklus von Marc Chagall be-
eindruckt. Vom Hauptportal dieses Got-
teshauses aus bietet sich ein wunderba-
rer Blick auf die andere Limmatseite mit 
dem mächtigen Grossmünster æ.

Mittags

Über die Uferpromenaden Limmatquai 
und Utoquai gelangt man ins schöne See-
feldquartier, wo das vegetarische Selbst-
bedienungsrestaurant tibits (s. S. 46) mit 
frischen Spezialitäten und einem ein-
drucksvollen Salat- und Gemüsebuffet 
aufwartet.

Auf diese Weise gestärkt ist man nun 
gewappnet für eine Zeitreise durch die 

Das kulturelle Angebot, die wunderba-
ren Sehenswürdigkeiten sowie die ein-
maligen Ausflugsziele und Outdoor-Akti-
vitäten in und um Zürich herum sind so 
vielfältig, dass man in der Stadt mindes-
tens eine Woche, wenn nicht sogar mehr 
Zeit verbringen kann. Die Reisedauer 
hat nach oben hin keine Grenzen, nach 
unten hin muss man Prioritäten setzen. 
Ein Tagesausflug in die größte Schwei-
zer Stadt kann einen ersten Eindruck 
vermitteln, an einem Wochenende hat 
man auch Zeit, gemütlich die Innenstadt 
mit ihren putzigen alten Gassen, ihren 
urigen kleinen Geschäften und Restau-
rants zu entdecken und die faszinie-
renden Museen kennenzulernen, und 
in fünf Tagen kann man sich ein bun-
tes Rahmenprogramm mit vielfältigen 
Attraktionen gestalten. Ohnehin gilt: Wer 
die Stadt erst einmal für sich entdeckt 
hat, wird immer wieder gerne zurück-
kommen.

Zürich an eineM tag
Morgens

Für einen Tag in Zürich eignet sich der 
riesige und selbst als historisches Bau-
werk sehenswerte Hauptbahnhof É als 
Ausgangspunkt. Von dessen Hauptportal 
mit dem Denkmal des Schweizer „Eisen-
bahnkönigs“ Alfred Escher geht es in die 
berühmteste Straße Zürichs, die legen-
däre Bahnhofstrasse Ê. Je weiter man 
diese Einkaufsmeile hinab Richtung See 
läuft, umso edler und außergewöhnlicher 
werden die Geschäfte.

Nach wenigen Hundert Metern finden 
sich linker Hand die ersten idyllischen 
Altstadtgassen der Bankenmetropole, 
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Das Beste auf einen Blick
Zürich an einem Wochenende

9

einer der vielen Fondue-Variationen. 
Für den obligatorischen Absacker bie-
tet sich die außergewöhnliche Wings 
Lounge (s. S. 55) an.

Zürich an eineM 
WochenenDe
Zürich ist eine kleine Weltstadt und 
ideal für einen kurzen Städtetrip. In zwei 
Tagen bekommt man schon einen guten 
Eindruck von der vielfältigen Metropole 
der Schweiz, ohne lange Wege zurückle-
gen zu müssen.

1. tag: Quer Durch Das ZentruM

Morgens
Ein frisches Gipfeli (Croissant) und ein 

guter Café crème im legendären Ode-
on (s. S. 51) am Bellevueplatz è – so 
könnte das Zürich-Wochenende begin-
nen. Bei schönem Wetter sitzt man drau-
ßen und kann die zahlreichen Flaneu-
re an diesem besonders lebendigen Ort 
in Augenschein nehmen. Wer es lieber 
stylish-modern hat, ist im coolen Cake-
friends (s. S. 50) besser aufgehoben. Die-
ses eigenwillige Café hat seit Frühjahr 
2007 seine gläsernen Pforten geöffnet 
und bietet köstliche Kuchen, Muffins und 
natürlich auch Gipfelis.

Ob Odeon oder Cakefriends – vom Früh-
stück ist es nur ein kleines Stück über die 
Quaibrücke zum Bürkliplatz Ñ, wo sams-
tags ein Flohmarkt stattfindet. Trotz des 
luxuriösen Standorts lassen sich hier so-
gar manchmal echte Schnäppchen ma-
chen und man trifft auf Menschen, Rari-
täten und Antiquitäten, die ihre ganz per-
sönlichen Geschichten erzählen.

hochklassige Sammlung im Zürcher 
Kunsthaus î. Vom späten Mittelalter bis 
in die Gegenwart reicht die sensationelle 
Schau, zu deren Höhepunkten die welt-
weit größte Alberto-Giacometti-Samm-
lung gehört. Da das Kunsthaus nicht nur 
sehr gut, sondern auch sehr groß ist, bie-
tet es sich an, nur eine oder zwei ausge-
wählte Abteilungen zu besuchen. Wer im 
Kunsthaus alles gründlich sehen will, be-
nötigt einen Tag.

Anschließend bietet sich ein Spazier-
gang durch die kultige Altstadt rechts 
der Limmat an (Niederdorf), ein Vier-
tel, das für schrille Läden, zahllose Ca-
fés und Kneipen und seine vielen kultur-
geschichtlichen Hotspots bekannt ist. In 
der Spiegelgasse ä liegen die Wurzeln 
des Dadaismus (Cabaret Voltaire), hier 
lebte aber auch Lenin und starb Georg 
Büchner. (Gedenktafeln weisen darauf 
hin.) Der Schweizer Nationaldichter Gott-
fried Keller verbrachte seine Jugend am 
Rindermarkt und hatte in der Weinstube 
Öpfelchammer (s. S. 120) eines seiner 
Stammlokale.

aBenDs

Nach so vielen Kunst- und Kulturein-
drücken lockt die Zürcher Altstadt mit 
einem umwerfenden Angebot an Res-
taurants, Bars und Bistros, in denen 
man entspannen und genießen kann. 
Sowohl preiswerte Kleinigkeiten in Form 
leckerer Tapas als auch ausgewachsene 
Menüs findet man in der Bodega Espa-
nola (s. S. 44), einem spanischen Tradi-
tionslokal mit verführerischer Patina.

Wer es lieber schweizerisch mag, der 
wird sein Glück in Adlers Swiss Chu-
chi (s. S. 42) finden, sei es bei einem 
sommerlichen Käse-Wurst-Salat oder 
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10 Das Beste auf einen Blick
Zürich an einem Wochenende

Filme zu seicht sind, dem empfehlen wir 
eine Theateraufführung im Schiffbau W, 
der innovativen Dependance des Zür-
cher Schauspielhauses. Zum Ausklang 
des Tages oder auch zum Durchstarten 
in die Nacht bietet sich die IQ Bar oder 
auch der 4. Akt (s. S. 53) auf der Hard-
strasse an.

2. tag: Von Der altstaDt  
Bis ZuM Zürichhorn

Morgens
Die zahllosen kleinen Gassen rechts 

des Limmatquais entlang der Nieder-
dorfstrasse á und der Münstergasse 
bieten für Kulturinteressierte viele Über-
raschungen. Ein Sonntagmorgen, wenn 
in dieser beliebten Gegend nicht so vie-
le Menschen unterwegs sind wie sonst, 
ist ideal, um sich durch die bewegte Ge-
schichte dieses kleinen Areals treiben 
zu lassen. Auf kleinstem Raum begeg-
net man den Wohn- und Wirkungsstät-
ten Büchners, Lenins (Spiegelgasse) 
und Gottfried Kellers (Rindermarkt, Neu-
markt), denen man mit Gedenktafeln Tri-
but zollt. Auch Robert Walser lebte hier 
und Erika Mann rief im Gasthof Hirschen 
(Hirschenplatz) ihr literarisches Kabarett 
Pfeffermühle ins Leben.

Auf diese Weise richtig eingestellt auf 
die hohe Kunst, begibt man sich in eines 
der bedeutendsten Museen der Schweiz, 
das Kunsthaus î, und verbringt hier je 
nach Laune ein Weilchen für einen groben 
Eindruck oder den restlichen Tag.

Mittags
Ob Schweizer Küche oder internationa-

le Kost: Die Gässchen des Vormittagpro-
gramms bieten in kulinarischer Hinsicht 
alles, was Herz oder Magen begehren. 

Mittags
Sofern nicht am Bürkliplatz Standuh-

ren oder Schaukelstühle erworben wur-
den und man weiterhin mobil ist, bie-
tet sich ein Besuch von Zürichs bekann-
tester Einkaufsmeile, der Bahnhofstras-
se Ê, an. Hier gibt es fast nichts, was 
es nicht gibt, allerdings zu echt Zürcher 
Preisen ... Trotzdem: Auch das Schauen 
macht ja Spaß.

In der Bahnhofstrasse 75 zeigt das 
Kaufhaus Manor (s. S. 26) aber, dass 
sich Qualität und Erschwinglichkeit kei-
neswegs ausschließen müssen. In der 
5. Etage lockt ein herrliches und unüber-
schaubar großes kulinarisches Angebot 
zur Mittagsrast und zu einem eindrucks-
vollen Blick über die Innenstadt.

Die Schweiz ist ein erstaunliches Land 
und gibt Besuchern immer wieder Rätsel 
auf. Über die Hintergründe, Zusammen-
hänge und Fakten sowie Figuren der Na-
tion klärt das riesige Schweizerische Lan-
desmuseum Þ hinter dem Hauptbahn-
hof auf. Nirgendwo in der Schweiz kann 
man sich umfassender über die Kultur-
geschichte des Landes informieren als in 
diesem burgartigen Gebäudekomplex.

abends
Nach dem Einblick in die Geschichte 

fährt man mit der Tramlinie 4 (Alterna-
tivlinie: 13) in die brodelnde Gegenwart, 
d.h. nach Zürich-West bzw. zum Escher-
Wyss-Platz [I3]. Entlang der rauen Hard-
strasse bieten sich viele Möglichkeiten 
für einen Drink oder Imbiss, wir schlagen 
das Les Halles vor (s. S. 54).

Der Kontrast zur idyllischen Altstadt im 
Kreis 1 könnte kaum größer sein als in 
diesem Gewerbeviertel, in dem nun zahl-
reiche Klubs, Bars, Restaurants und ein 
Kinokomplex locken. Wem Mainstream-
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RegisteR

A

Adapter  193
Adlisberg  151
Alpamare  80
Alter Botanischer Garten  154
Altstadt links der Limmat  98
Altstadt rechts der Limmat  116
Anreise  186
Antiquariate  30
Antiquitäten  32
Apotheken  200
Arboretum  171
Archäologische Sammlung  

der Universität  67
Architektur  64
Arzt  200
Atelier Hermann Haller  65
Augustinergasse  111
Augustinerkirche  112
Ausflüge  179
Ausflugsschiffe  106
Auslandsreisekrankenversicherung  223
Ausrüstung  188
Aussersihl  155
Aussersihler Anlage  158
Autofahren  189

B

Baden  205
Bäderlandschaft  137
Bahnhofshalle  98
Bahnhof Stadelhofen  133
Bahnhofstrasse  99
Banken  190
Banker  96
Barfussbar  106
Barrierefreies Reisen  191
Bars  53

Baugeschichtliches Archiv  70
Baur au Lac  104
Bauschänzli  104
Bed and Breakfast  220
Behinderte  191
Bellevueplatz  124
Belvoirpark  173
Benutzungshinweise  5
Berchtoldstag  15
Bibliothek  

der Rechtswissenschaften  146
Bier  35
Billigflieger  188
Bootsverleih  208
Botschaften  192
Brecht, Bertolt  130
Bruch der Fastengebote  88
Brun, Rudolf  87
Bücher  28
Buchhandlungen  28
Büchner, Georg  131
Bürkli, Arnold  90
Bürkliplatz  103
Bus  222

C

Cabaret Voltaire  120
Cafés  49
Calatrava, Santiago  64, 133
Camping  220
Canetti, Elias  131
Central  116
Chagall, Marc  108
Charakter der Stadt  84
Chillen  73
Chinagarten  138
Christkindlimarkt  19
Christopher Street Day  17
Churchill, Winston  144
Citybummeln  22
Confiserien  31
Confiserie Sprüngli  100
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D

Dada-Bewegung  121
Designer, lokale  27
Deutsche in Zürich  81
Diebstahl  201
Diplomatische Vertretungen  192
Discos  56
Dolderbahn  151
Drogenszene  92
Dürrenmatt, Friedrich  130

e

Eidgenössische Technische  
Hochschule Zürich (ETH)  141

Einkaufen  24
Einkaufsstraßen  24
Ein- und Ausreisebestimmungen  192
Einwanderung  95
Einwohner  86
Eisenbahnviadukt  165
Enge  170
Entspannen  73
Erholung  205
Escher, Alfred  90
Essen  34
Expovina  18

F

Fachwerkfassaden  112
Fahrkarten  221
Fahrplanauskunft  197
Fahrradverleih  203
Farbfenster  108
Fasnacht  15
Feiertage  19
Festivals  15
FIFA-Hauptquartier  150
Fliegen  188
Flohmärkte  33
Flohmarkt Kanzlei  157

Flughafen  188
Flussbäder  206
Foster, Sir Norman  64
Frauenbad Stadthausquai  106
Fraumünster  107
Freestyle.ch  18
Freibäder  207
Freibad Letzigraben  159
Freilichtkinos  63
Freiluftbars  55
Freitag-Shop  168
Fremdenverkehrsamt  196
Friedhof Fluntern  149
Friedhof Sihlfeld  158
Frisch, Max  130, 143, 159
Fundbüros  201

g

Galerien  72
Gastronomie  34
Geldfragen  193
Geldwechsel  190
Geschenkartikel  32
Geschichte  86
Glaubensflüchtlinge,  

protestantische  89
„Globuskrawalle“  92
Gottfried-Keller-Denkmal  172
Grand Hotel Dolder  151
Graphische Sammlung  

der ETH  143
Grossmünster  122

h

Hauptbahnhof  98
Haus Konstruktiv  154
Heidi-Weber-Haus  136
Helmhaus  126
Helvetiaplatz  156
Hiltl  36
Hotels  213
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Kronenhalle  125
Küche, Zürcher  35
Kulturhistorische Museen  67
Kunsteisbahn Dolder  78
Kunsthalle  65
Kunsthandwerk  32
Kunsthaus  128
Kunstmuseen  65

L

Labels  26
Lage  84
Landesmuseum,  

Schweizerisches  115
Lange Nacht der Museen  18
Langstrassenquartier  157
Lebensqualität  93
Le Corbusier  136
Lesben  204
Lettenareal  163
Letzigrund  160
Lichthof  101
Limmatplatz  164
Limmatquai  126
Lindenhof  113
Literaturarchive  72
Literaturausstellungen  72
Literaturtipps  199
Live-at-Sunset-Festival  17
Lokale  37
Löwenbräu-Areal  165
Luxemburgerli  101
Luxusboutiquen  24, 99
Luzern  181

M

Männerbad im Schanzengraben  154
Mann, Thomas  147
Märkte  33
Marktgasse  126
Mautgebühren  186

i

Imbisse  46
Informationsquellen  196
Internetcafés  198
Internettipps  197

J

James Joyce Stiftung  72
Jazzklubs  59
Johann Jacobs Museum  135
Josefstrasse  161
Joyce, James  131
Jugendherberge  219

K

Kapellbrücke  182
Kartenservice  197
Kartenverlust  201
Käsefondue  35
Kaserne, alte  156
Kaufhäuser  26
Keller, Gottfried  130, 172
Kinder  76
Kinoprogramm  62
Kinos  62
Klima  224
Klingenhof  162
Klubs  56
Klubszene  52
Knabenschiessen, Zürcher  18
Konradstrasse  161
Konsulate  192
Konzertbühnen  61
Konzertsaal  171
Kosten  196
Krankenhäuser  200
Kreditkarte  194
Kreis 4  155
Kreis 5  160
Kreise  95
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P

Paläontologisches Museum  146
Paradeplatz  100
Park-and-Ride  189
Parkanlage Zürichhorn  136
Parken  189
Pestalozzi-Denkmal  100
Peterhof  100
Pilatus  179
Pilatus-Seilpark  181
Planetenweg  178
Plattenläden  30
Platzspitz  116
Polizeidienststellen  201
Polybahn  128
Polyterrasse  142
Porto  202
Post  202
Predigerkirche  117
Preise  196
Preistipps  194
Programmkinos  63
Publikationen  198
Puls 5  167

R

Raclette  35
Radfahren  202
Rapperswil-Jona  182
Rathaus  128
Rauchen  35
Reformation  88
Reisedokumente  192
Reisezeit  224
Restaurants  37
Rieterpark  173
Rindermarkt  119
Römerzeit  86
Rosengärten  182
Rote Fabrik  176
„Rote Zürcher Jahre“  91

Max-Frisch-Archiv  72
Max Frisch Ausstellung  72
Medien  86
Medizinhistorisches Museum  146
Medizinische Hilfe  200
Mensa  142
Meyer, Conrad Ferdinand  130
Mode  26
MoneyMuseum  68
Mühlerama  140
Mühle Tiefenbrunnen  140
Münsterbrücke  108
Münsterhof  108
Museen  64
Museum Bärengasse  155
Museum Bellerive  135
Museum für Gestaltung  163
Museum für Gestaltung –  

Plakatraum  71
Museum Rietberg  174
Musikhandlungen  30

n, o

Nachtbars  53
Nachtleben  51
Nationalfeiertag  17
Naturwissenschaftliche  

und Technikmuseen  69
„Needle Park“  116
Neuer Botanischer Garten  140
Neumarkt  119
Neutralitätspolitik  89
Niederdorf  116
Niederdorfstrasse  117
Nightlife  51
Niki de Saint Phalle  98
Nordamerika Native Museum  139
Notfall  200
Notruf  200
Öffnungszeiten  201
Open-Air-Kinos  63
Opernhaus  134
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Sammlung E.G. Bührle  140
S-Bahn  222
Schanzengraben  152
Schanzengraben-Steg  152
Schaufelraddampfer  223
Schauspielhaus  132
Schiffbau  166
Schiffe  222
Schipfe  114
Schuhgeschäfte  32
Schweizer Franken  193
Schweizer Küche  35
Schweiz Tourismus  196
Schwule  204
Sechseläuten  15
Secondhand  27
Seebad Enge  171
Seebäder  205
Seebad Utoquai  135
Seefeld  134
Seilbahn Rigiblick  147
Shedhalle  68
Shoppen  24
Shopville  98
Sihlcity  176
Silvester  19
Sommerrodelbahn  180
Souvenirläden  31
Spartipps  194
Sperr-Notruf  201
Spiegelgasse  119
Spielwaren  28
Sport  205
Sprüngli  31
Stadion Letzigrund  160
Stadtführungen  209
Stadthaus  106
Sternwarte Urania  99
St. Peter  110
St. Peterhofstatt  110
Strandbäder  205

Strandbad Mythenquai  175
Straßenbahn  222
Street Parade  18
Stüssihofstatt  121
Sukkulentensammlung  175

t

Tagesablauf, kulinarischer  36
Taxi  223
Teehäuser  49
Telefonieren  210
Termine  15
Theater  59
Theaterhaus Gessnerallee  153
Thomas-Mann-Archiv  147
Ticket  197
Tinguely, Jean  64
Toiletten, öffentliche  210
Tonhalle Zürich  170
Tram  222
Tram-Museum  70
Trinken  34
Trinkgeld  211
Turbinenplatz  167
Turicum  86

U

Übernachten  211
Uetliberg  178
Uetlibergbahn  178
Uhrenmuseum Beyer  70
Universitätsviertel  141
Universität Zürich  144
Unterkunft  211
Utoquai  134

V

Vegetarische Lokale  45
Veranstaltungen  15
Verkehrshaus der Schweiz  80
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Verkehrsmittel  220
Verkehrsregeln  186
Versicherungen  223
Vierwaldstättersee  181
Villa Wesendonck  173
Völkerkundemuseum  155
Volkshaus  157
Vorwahlnummern  210

W

Wagner, Richard  173
Währung  193
Waldmann, Hans  88
Walser, Robert  131
Wasserkirche  127
Wassersport  208
Wassertaxi  223
Wechselkurs  193
Weihnachtsmarkt  19
Wein  35
Weinplatz  109
Wellenbad Dolder  78
Wellness  207
Wetter  224
Wintersport  208
Winterthur  183
Wirtschaft  85

Wochenendtrip  9
Wochenmärkte  33
Wollishofen  170

Z

Zeitungen  198
Zentralbibliothek  118
Zentralhof  101
Zoologisches Museum  145
Zoo Zürich  150
Zug  187
Zunfthäuser  47
Zunfthaus zur Meisen  109
Zunfthaus zur Waag  108
Zürcher  95
Zürcher Festspiele  16
Zürcher Spielzeugmuseum  69
Zürcher Theater Spektakel  17
Zürichberg  148
ZürichCard  226
Zurich Film Festival  18
Zürichhorn  136
Zürich Tourismus  197
Zürich-West  160
Züri Fäscht  17
Züri-Geschnetzeltes  35
Zwingli, Huldrych  88
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